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Presseinformation 

Herbstwandern rund um Neuschwanstein

Wenn im Herbst die Luft klarer und die Temperaturen moderater werden, zeigt sich die Wanderregion Allgäu von ihrer besonders reizvollen Seite. Rund um den Urlaubsort Füssen verbinden sich aussichtsreiche Wanderwege mit einer außergewöhnlichen Kulturgeschichte: Zwischen Falkenstein und Tegelberg führen zahlreiche Touren zu Orten, die schon die bayerische Königsfamilie zu schätzen wusste. Im Mittelpunkt steht dabei Schloss Neuschwanstein, das seit 2025 Teil des UNESCO-Welterbes ist. Für König Ludwig II. von Bayern war die Region rund um Füssen ein Sehnsuchtsort und Rückzugsraum von den Regierungs- und Repräsentationspflichten am Münchener Hof. Schon als Kind erkundete er gemeinsam mit seinen Eltern Maximilian II. und Marie die Landschaft zwischen Schloss Hohenschwangau und den umliegenden Bergen und Seen. Die Natur inspirierte ihn später zum Bau von Neuschwanstein – jenem Schloss, das heute Besucher aus aller Welt anzieht. Wer die Region im Herbst zu Fuß erkundet, erlebt nicht nur spektakuläre Ausblicke auf die Königsschlösser, sondern auch eine abwechslungsreiche Landschaft zwischen alpinen Gipfeln und sanftem Voralpenland. Je nach Kondition und Anspruch reicht das Tourenspektrum von fast ebenen Seerundwegen bis zu anspruchsvollen Bergwanderungen. Die Ausgangs- und Endpunkte der meisten Touren sind mit der Füssener Gästekarte per ÖPNV kostenfrei erreichbar. Und welche Tour man sich auch aussucht: Immer liegen Natur, Geschichte und königliche Sehnsuchtsorte ungewöhnlich dicht beieinander. www.fuessen.de/outdoor/wandern/touren
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Routentipps:
Eine besonders abwechslungsreiche Tour ist der Drei-Schlösser-Weg. Ausgangspunkt ist das Hohe Schloss in Füssen, das mit seinen Trompe-L’oeil-Fassaden zu den markantesten Bauwerken der Stadt gehört. Über die Lechbrücke führt der Weg hinauf zum Kalvarienberg. Von dort eröffnet sich ein weiter Blick über das Allgäuer Voralpenland – im Herbst sorgen Wälder und Wiesen für eine besonders farbenprächtige Kulisse. Anschließend geht es weiter zu einstigen Lieblingsplätzen der Wittelsbacher: vorbei am Schwansee, zum Pindarplatz und entlang des Alpsees bis nach Hohenschwangau. 
Für Wanderer, die es etwas gemütlicher angehen möchten, bietet sich der rund fünf Kilometer lange Alpsee-Rundweg an. Die etwa zweistündige Tour führt vollständig um den idyllisch gelegenen Bergsee und eignet sich auch für Familien. Schon im Leben der königlichen Familie spielte der Alpsee eine wichtige Rolle. Während ihrer Aufenthalte im nahe gelegenen Schloss Hohenschwangau nutzten die Wittelsbacher den See zum Baden, Angeln und Rudern. König Ludwig II. soll ihn sogar im Alter von 15 Jahren in nur 22 Minuten durchschwommen haben.
Wer eine anspruchsvollere Wanderung sucht, findet am Tegelberg eine besonders geschichtsträchtige Tour. Die rund 17 Kilometer lange Tegelberg-Runde führt durch die Bergwelt südöstlich von Neuschwanstein und verbindet Naturerlebnis mit Spuren der Wittelsbacher: König Maximilian II., der Vater Ludwigs II., ließ hier unter anderem die heutige Raststation Tegelberghaus auf 1.720 Metern als königliches Jagdhaus errichten. Ein weiteres Zeugnis der königlichen Berg- und Jagdbegeisterung ist das südlich des Tegelbergs gelegene Berggasthaus Bleckenau, das Maximilian II. als „Schweizerhaus“ für seine Frau Marie bauen ließ. Auch die berühmte Marienbrücke oberhalb von Neuschwanstein geht ihn zurück und bietet bis heute einen spektakulären Blick auf das Märchenschloss. Die Tegelberg-Runde führt über den Schutzengelweg hinauf und über den Ahornreitweg wieder ins Tal. Wer nicht die gesamte Strecke zu Fuß bewältigen möchte, kann auch mit der Tegelbergbahn 

hinauffahren oder das letzte Stück des Abstiegs mit dem Bleckenau-Hüttenbus abkürzen. 
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Foto-Downloads: 
Herbstlandschaft rund um Schloss Neuschwanstein und Füssen (JPG, 5.1 MB). ©Füssen Tourismus und Marketing_David Terrey
Wanderung zwischen Füssen und der Burgruine Falkenstein, wo Ludwig II. ein weiteres Schloss geplant hatte (JPG, 7.7 MB). ©Füssen Tourismus und Marketing_Thomas Linkel
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